
Gesundheitstag der Grundschule BZ Adam Ries 

 

Am 8.9.2025 fand anlässlich des „Europäischen Tages der Ersten Hilfe“ in unserer Grundschule der 1. 

Gesundheitstag statt. 

Im Rahmen einer Kinder-Uni erhielt die Schule Unterstützung von drei Ärzten des 

Erzgebirgsklinikums, welche den Schülerinnen und Schülern mittels Vorträgen und Mitmachaktionen 

einen ersten Einblick in die Welt der Medizin ermöglichten.  

Der leitende Ärztliche Direktor und Chefarzt Dr. Med. Gregor 

Hilger erläuterte die Funktionsweise eines Ohres. Die Kinder 

konnten kleine Gehörknöchelchen bestaunen und am Modell 

die Funktionsweise eines Ohres betrachten. Außerdem wurde 

den Kindern am Ohr die Schallwellenübertragung erläutert und 

welche Möglichkeiten es für schwerhörige Menschen gibt. 

 

Der Neurochirurg – Oberarzt Dr. Med. Dirk Tenckhoff – führte 

mit den Kindern verschiedene Experimente zum Nervensystem 

durch, so wurde z. B. der Kniescheibenreflex eines Schülers 

getestet. Mittels einer Kamera wurde der Nystagmus bildlich 

dargestellt und die Pupillenreaktion bei Lichteinfall auf die Linse 

gezeigt. Große Freude kam bei den Kindern auf, als sie dies mit 

einer geschenkten Taschenlampe selbst ausprobieren durften.  

Der Chirurg - Oberarzt Dr. 

Med. Jörn Herkenne, erläuterte den Kindern an Modellen den 

Knochen und Muskelaufbau eines Menschen sowie das 

Skelettsystem. Außerdem erfuhren die Schülerinnen viel 

Wissenswertes über das Kreislaufsystem, das Puls- und 

Blutdruckmessen, das Verdauungssystem und erfuhren wie ein 

Gipsverband angebracht wird.  

So war es unseren Schülern möglich einen ersten Einblick in die 

Medizin zu erhalten. Vielleicht entwickelt sich daraus ja einmal ein Berufswunsch.  

 

Die Klassen 2 – 4 durften sich im Kurs - Erste Hilfe - selbst an 

Stabiler Seitenlage und Verbänden versuchen. Außerdem lernten 

Sie Wissenswertes über das Verhalten bei Unfällen und konnten 

im Rollenspiel die Rettungskette praktisch üben.  

 

 

  



Die Schülerinnen und Schüler konnten den Mitarbeiterinnen der Hundestaffel bei der Arbeit mit 

ihren Hunden zusehen und erfuhren viel über die Arbeit der Hunde und ihre Ausbildung. Am 

praktischen Beispiel konnte beobachtet werden wie ein Flächensuchhund arbeitet. Außerdem 

wurden Kommandos für die Hunde erläutert und die Kinder durften die Hunde streicheln. Was 

vielleicht dem ein oder anderen half seine Angst abzubauen.  

 

 

Die Bürgerpolizistinnen erklärten den Kindern, welche Dinge 

ein Polizist bei sich hat, welche Aufgaben zu dem Beruf 

gehören und wie man Polizist werden kann.  

 

 

Zwei Feuerwehrmänner zeigten den Kinder die Funktionsweise des Autos, welche Gerätschaften 

wofür genutzt werden und führten die Funktion der Beleuchtung vor. Natürlich durfte auch ein 

Platznehmen im Feuerwehrauto nicht fehlen.   

 

 

 


